
Auszug aus dem KMS vom 16.06.2020 
 
Besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des qualifizierenden Abschlusses 
der Mittelschule  
hier: Neue Prüfungsformate ab dem Schuljahr 2021/2022  
 
… 
 
Projektprüfung  
 
Das Format der Projektprüfung wird grundsätzlich erhalten bleiben. Für die Durchführung 
ist jedoch angedacht, dass diese im Laufe des Schuljahres erfolgt und bewertet wird. Die 
Projektprüfung ist somit nicht an den Prüfungszeitraum gekoppelt. Die Projektnote soll 
sowohl in das Zeugnis über den qualifizierenden Abschluss der Mittelschule wie auch in 
das Abschlusszeugnis der Jahrgangsstufe 9 aufgenommen werden. Die Jahresfort-
gangsnoten im Fach Wirtschaft und Beruf sowie im berufsorientierenden Wahlpflichtfach 
werden direkt ins Zeugnis über den qualifizierenden Abschluss der Mittelschule über-
nommen.  
 
Für andere Bewerberinnen und Bewerber nach § 28 MSO („Externe“) entfällt damit die 
Verpflichtung an der Projektprüfung teilzunehmen; eine wahlweise Teilnahme bleibt je-
doch auch wegen des Gleichbehandlungsgrundsatzes erhalten. Damit sollen Externe 
künftig aus Englisch, Natur und Technik, Geschichte/Politik/Geografie und Projekt zwei 
Prüfungsbereiche wählen.  
 
Zusammengefasst stellt sich dies wie folgt dar: 

 
 
Durch diese Änderung kann die Anzahl der abzunehmenden Projektprüfungen während 
des Prüfungszeitraums verringert und die Belastung der Schulen reduziert werden. 
Gleichzeitig bleibt das fachliche Konzept der Projektprüfung als Alleinstellungsmerkmal 
der Mittelschule erhalten und wird durch die regelmäßige Aufnahme der erzielten Note 
ins Abschluss-zeugnis der Jahrgangsstufe 9 aufgewertet. Durch die Entkopplung der 
Projektprüfung vom Prüfungszeitraum werden die Schulen bei der Organisation zeitlich 
flexibler und können Engpässe beim Fachlehrereinsatz und bei der Belegung der Fach-
räume und damit Unterrichtsausfall besser vermeiden. Andere Bewerberinnen und Be-
werber können künftig eine für sie passgenaue Wahl der Prüfungsfächer vornehmen. 
 
… 


